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I v a n  ( 1 4 ) ,  M a r k u s  ( 1 4 ) ,  Te r e z a  ( 1 3 ) ,  M i c h e l l e  ( 1 4 ) ,  L u i s a  ( 1 4 )  u n d  L a u ra  ( 1 3 ) 

M e d i e n  i n f o r m i e r e n  u n s  u n d  kö n n e n  u n s  d a d u r c h  h e l f e n ,  b e i  e i n e r  Wa h l  e i n e  f ü r 

u n s  g u t e  E n t s c h e i d u n g  z u  t r e f f e n .

M e i n u n g e n  s i n d  w i c h t i g !

Wa s  b e d e u t e t  D e m o k ra t i e ? 

Demokratie bedeutet, dass alle gleich sind. 

Damit meinen wir nicht, dass alle das gleiche 

anziehen und denken müssen, sondern dass 

alle die gleichen Rechte und jede Person den 

gleichen Wert haben. Alle haben die gleichen 

Rechte und müssen auch so behandelt werden. 

In einer Demokratie haben die Menschen die 

Möglichkeit, Politiker:innen zu wählen, die dann 

Entscheidungen für alle treffen dürfen. 

E i n e  M e i n u n g  h a b e n  –  w i e  ko m m t  m a n 

d a z u  u n d  w a s  m a c h t  m a n  d a m i t ? 

Eine Meinung ist eine Ansicht über bestimmte 

Dinge. Jede:r hat eine andere Meinung und die-

se Meinungen spiegeln unser Umfeld wider und 

das, was wir aus den Medien erfahren. Unsere 

Meinungen werden von vielen Sachen beein-

C h r i s t i n a
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flusst, z. B. von Medien, aber auch von anderen 

Menschen. Medien sollten deswegen sachlich 

berichten. 

M e i n u n g e n  u n d  Wa h l e n  –  w i e  h ä n g t  d a s 

z u s a m m e n ? 

Es gibt viele unterschiedliche Medien, die aus 

verschiedenen Perspektiven über Ereignisse 

berichten. Wichtig ist, dass Medien keine fal-

schen Informationen (z. B. Fake News) verbrei-

ten. Gerade im Internet, wo jede:r die eigene 

Meinung präsentieren kann, trifft man häufiger 

auf falsche Informationen. Die eigene Meinung 

verändert sich je nachdem, welche Informatio-

nen man konsumiert.  Besonders vor Wahlen 

ist es wichtig, sich gut und umfassend zu infor-

mieren, weil man dabei Personen wählt, die die 

nächsten paar Jahre die Entscheidungen über 

die Zukunft treffen können. Man sollte ver-

trauenswürdige Personen wählen, die mit der 

eigenen Meinung übereinstimmen. Wenn du 

dich nicht entscheiden kannst, nimm die Person 

oder die Partei, die am ehesten mit der eigenen 

Meinung übereinstimmt.  Wenn man nicht jede 

Perspektive sieht, kann man leichter beeinflusst 

werden. Dagegen kann helfen, sich aus ver-

schiedenen Quellen zu informieren. 

Eine eigene Entscheidung zu treffen ist gut, 

weil du weißt, dass du das Richtige tust. Dann 

ist auch die Welt ein bisschen besser. Jede:r 

darf die eigene Meinung frei aussprechen, es 

sei denn, sie verletzt damit andere oder stellt 

sie bloß. Wenn ich mich informiere, suche ich 

immer mindestens zwei Perspektiven. Auslän-

dische Medien helfen uns zusätzlich, unseren 

Horizont zu erweitern.
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In der heutigen Zeit ist es nicht mehr so schwer 

an Informationen zu kommen. Es gibt viele 

Möglichkeiten, Wissen im Internet zu finden. 

Beispielsweise die Nachrichten, soziale Medien 

oder online Webseiten stehen zu Verfügung. 

Jedoch ist es wichtig, Fakten zu hinterfragen 

und sich stets glaubwürdige Quellen zu suchen. 

Denn es könnte sich um Fake News bzw. falsche 

Informationen handeln. Um die Verbreitung 

dieser falschen Informationen zu verhindern 

und selbst nicht auf sie hereinzufallen, sollte 

I n f o s  i m  I n t e r n e t  r i c h t i g  h e ra u s f i l t e r n .

E vo n ny  ( 1 4 ) ,  S o p h i e  ( 1 4 ) ,  L a u ra  ( 1 4 ) ,  K a m i l a  ( 1 4 ) ,  S o f i e  ( 1 3 ) ,  J u l i a  ( 1 3 ) 

u n d  Le o n a  ( 1 4 )

G l a u b w ü r d i g e  I n f o s  i m  I n t e r n e tL u k a s

Das Bild oben haben wir selbst mit Hilfe der Künstlichen Intelligenz der Suchmaschine Bing erstellt.
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man immer mehrere Quellen vergleichen und 

Bilder genauestens analysieren. Bevor man dem 

Internet blind vertraut, sollte man immer selber 

nachdenken, ob verschiedene Informationen 

Sinn ergeben würden. Bitte achten Sie darauf, 

sich gut zu informieren und bleiben Sie stets 

aufmerksam. 

Fo l g e n d e  S c h r i t t e  s o l l t e n  S i e  b e a c h -

t e n ,  u m  n i c h t  a u f  F a ke  N e w s  h e r e i n z u - 

f a l l e n :

 � Hausverstand benutzen

 � Quellen beachten

 � Glaubwürdiges Impressum suchen

 � Informationen  vergleichen

 � Mit anderen Leuten die Meinung teilen

 � Datum betrachten

 � ...
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U n s e r e  G e d a n ke n  z u  d i e s e r  S i t u a t i o n

Privatsphäre hat die oberste Priorität. Vor allem 

im Internet. Durch das Nichtreagieren, wenn ein 

Video oder Foto gegen den Willen einer Person 

veröffentlicht wird, denkt man, dass dies für die 

Person in Ordnung geht. Das ist es aber viel-

leicht nicht. Deswegen ist es wichtig zu reagie-

ren. Bei solchen Vorfällen kann oft die Wort-

meldung kommen, dass das Posting die Meinung 

der Person ist. Das hat allerdings nichts mit 

Meinungsfreiheit zu tun. Natürlich darf man sei-

ne Meinung frei verbreiten. Doch dem ist nicht 

so, wenn ein Posting eine bestimmte Person 

verletzt, oder ein falsches Bild über jene Person 

erstellt wird. Oder wenn die Rechte der Person 

missachtet werden. Zum Beispiel das Recht am 

eigenen Bild. Man muss natürlich auch die be-

troffene Person und ihre Privatsphäre respek-

tieren. Zu den Themen Privatsphäre und Recht 

am eigenen Bild gibt es Gesetze.

E l i a s  ( 1 4 ) ,  G a b r i e l  ( 1 3 ) ,  D av i d  ( 1 4 ) ,  J o a c h i m  ( 1 3 ) ,  Pa u l  ( 1 4 ) ,  A l ex a n d e r  ( 1 4 ) 

u n d  D u š a n  ( 1 4 )

W i r  t r a g e n  Ve r a n t w o r t u n g  i m 

I n t e r n e t

„Juan hat mit ihrem 

Handy ihren Freund Oskar 

in einer sehr unangenehmen 

Situation fotografiert. Sie 

findet das Bild ist einfach 

cool und will es allen zeigen 

– auch wenn sie irgendwie 

weiß, dass das nicht in 

Ordnung ist. So stellt 

sie das Bild auch noch in 

die WhatsApp-Gruppe 

der Klasse. Oskar ist 

verzweifelt. Er verlangt von 

Juan, das Bild sofort wieder 

zu löschen. Juan sagt: ‚Stell 

dich nicht so an! Ich finde 

das Bild so lustig. Und das ist 

meine Meinung!‘

Mittlerweile hat sich das Bild 

überall im Internet verbreitet 

…“

A n i t a

Wenn wir Unrecht se-

hen, was Medien angeht, 

dann ist es wichtig, das 

zu melden und etwas 

dagegen zu tun. 

D a s  R e c h t  a m  e i g e n e n 

B i l d :

Jede:r hat das Recht zu 

entscheiden, ob ihr:sein 

Foto veröffentlicht wird.
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U n t e r s t ü t z u n g  f ü r  B e t r o f f e n e  –  w a s 

w i r  t u n  kö n n e n :

Auffordern das Foto zu löschen. Andere Per-

sonen zur Hilfe holen. Zivilcourage ist wichtig 

und macht einen großen Unterschied für Be-

troffene. Wir können die betroffene Person 

unterstützen und mit ihr reden. Auf jeden Fall 

das Foto nicht weiterleiten. Das kann wich-

tig sein, weil die Person sich möglicherweise 

schlecht fühlt, traurig ist. Wenn jemandem 

Unrecht getan wird und niemand einschreitet, 

kann das längere Folgen für Betroffene ha-

ben, wie zum Beispiel psychische Krankheiten 

(Depressionen, Angstzustände,...) 

In WhatsApp-Gruppen verbreiten sich Fotos und Videos schnell.
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